
Bergisch Gladbach GmbH · Richard-Zanders-Straße 11
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Bergisch Gladbacher Str. 617-627, 51067 Köln Holweide
0221 42910460
Broichstraße 52, 51109 Köln Merheim
0221 42910470

JETZT ANMELDEN
UND 69,90€ SPAREN!*

vom 02.03. - 16.03.2026
*Bei Abschluss einer Mitgliedschaft mit

einer Laufzeit von 18 Monaten.

bylinzenich.de

61 moderne Mikroapartments
für urbanes Wohnen in Bonn
Schlüsselfertige Ausführung, ideal
für Eigennutzer & Kapitalanleger
Gemeinschaftsflächen, Fitnessraum
und großzügige Dachterrasse
mit Weitblick uvm.

Kontakt
Fabian Pleuser

T 0228 35007-100
fabian.pleuser@

vr-immobilien-brs.de

vr-immobilien-brs.de

Neubauprojekt BO61
CityWohnen in Bonn Endenich
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So erreichen
Sie uns

Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder unter:

Tel. (02203) 188333
oder per E-Mail an:
reklamation@rdw-koeln.de
Private (Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

porta.de
* Nähere Informationen im Innenteil.
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5. Kölner5. Kölner
BerufswochenBerufswochen
Köln. Vom 2. bis 14. März

2026 finden zum fünften Mal
die Kölner Berufswochen statt.
Ziel ist es, Jugendliche bei der
Berufsorientierung zu unter-
stützen und dem Fachkräfte-
mangel entgegenzuwirken. 45
Veranstaltungen informieren
über Ausbildung, Studium und
Alternativen wie Freiwilligen-
dienste im In- und Ausland.
Geplant sind Bewerbungs-
trainings, kostenlose Bewer-
bungsfotos, Workshops sowie
Speeddatings mit Unterneh-
men. Beteiligt sind große Köl-
ner Arbeitgeber wie Ford, der
WDR und die Stadt Köln, eben-
so zahlreiche Kölner Berufskol-
legs. Die Angebote finden so-
wohl in Präsenz als auch digital
statt und richten sich auch ge-
zielt an Menschen mit Be-
einträchtigungen, Eltern und
Lehrkräfte. Für viele Veranstal-
tungen ist eine Anmeldung er-
forderlich. Das vollständige
Programm sowie alle Informa-
tionen zur Teilnahme sind ab-
rufbar unter: www.koelner-
berufswochen.de
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Bekommt Köln zweiBekommt Köln zwei
neue Rheinbrücken?neue Rheinbrücken?

Der Stadtrat soll im Herbst den Planungsbeschluss fassen:

Kölnln. 2277 ehhememalaligigenen Lititfaßsßsäuäu--
lelenn hahabebenn imm Staadtdtgegebibieet „übüberer--
lelebbt“ unundd weerrden seitt 202 199 aalsls
„K„Kunnststsäsäululenen““ reregeg lmäßäßigig neuu bbe-e-
kklebt.t SSeieitt eiinenerr WoW chchee sis ndnd aaufuf
ihhnenn Motit ve aausus ddere AArbrbeiitt „Ivy
ToToucchh“ ddere Köllnenerr Küünsnstltlere inin FFreyaa
Hattenberger zzuu sesehehen.n. DDiee ggroß-ß
formatigen Fototododruruckckee zezeigigenen zwweii
TäTänznzererininnenen,n ddererenen gefiefillmtmtee BeBe-
weweeguguuungngngngen aufu eeinine efefeubebewwacch-
sene WWWana d prprojiziert uund erneeut
fotografiert wurden. So scheh ineen
Ranken aus ihrer Haut zu wachh-
sen – Bild fürü die Spuren, ddie Nää-
he hinteerlässt. Efeu steehth fürü HHalaltt
unddd Heeilunung, aabeberr auauchch ffürür ttoxoxi-i-
schehe Verststrir ckckung.g HHintetergrund
sind steigene dee ZZahlen geschlh echthts-
spezezifii schhere GGewew lalt.t. QQR-R-CoCodedess auauff
jeder SäSäululee füführhrenen ddddiiriirekekkttt zu Bera-
tutungngsssstetellllenen ffürü Betrooffenene häusli-
chcherer GGewewalalt.t. FotFoto:o: VGVG BilBild-Kd-Kunsunst,t, BonBonnnKö
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2026
• Hin- + Rückfahrt im mod. Reisebus
• 5 x Übernachtung im 3-Sterne-Hotel

•
• Begrüßungstrunk
• alle Zimmer mit DU/WC, Sat-TV,
größtenteils Balkon

Reisetermine: 09.06. - 14.06.26
22.07. - 27.07.26
30.08. - 04.09.26
28.09. - 03.10.26

599,-
€

EZ-Zus
chlag 7

5,- €

Wir helfen und beraten im Sterbefall
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Hausbesuche in allen Stadtteilen

Vorsorgeberatung für die spätere Beerdigung

Bestattungen J. Frings
Taunusstr. 12 · 51105 Köln-Humboldt

Te l e f o n 0 2 2 1 / 8 3 1 2 4 9

VORSORGE + BESTATTUNGEN

Gut, dass alles geregelt ist !
Setzen Sie auf unsere Erfahrung
und Kompetenz seit 1931.
Hausbesuche auf Wunsch.

Telefon: 0221 . 8510 07
Köln, Kalk-Mülheimer Straße 14
www.mittler -bestattungen.de

Mit dem Tod verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Der Tod ist wie ein Horizont.
Dieser ist nichts anderes
als die Grenze unserer Wahrnehmung.
Wenn wir um einen Menschen trauern,
freuen sich andere,
ihn hinter der Grenze wiederzusehen.

Gerd Weyerstraß
1947 – 2026

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit
Monika, Simone und Marcus

Kondolenzanschrift: Familie Weyerstraß
c/o Bestattungen Froitzheim, Blumachergasse 13, 50259 Pulheim

Die Verabschiedung hat im engsten Kreis der Familie und Freunde stattgefunden.

Wir helfen im Trauerfall

Mit Vorwürfen der versuch-
ten Nötigung, Beleidigung,
Bedrohung und Körperver-
letzung rund um die Verga-
be der Deutzer Kirmes wollte
sich nun das Kölner Amts-
gericht beschäftigen. Doch
das Verfahren gegen ein Vor-
standsmitglied der Gemein-
schaft Kölner Schausteller
(GKS) und drei weitere Per-
sonen aus diesem Umfeld
wurde gegen Geldauflage
eingestellt. Die Beschuldig-
ten, die laut Anklage einen

Konkurrenten bedrängt ha-
ben sollen, bleiben damit in
der Sache nicht vorbestraft.

VON HENDRIK PUSCH

Deutz. Geschädigter in dem
Verfahren ist der Schaustel-
ler Wilfried Hoffmann. Dem
Leverkusener war es im Jahr
2024 gelungen, sich die Verga-
berechte für die prestigeträch-
tige Deutzer Kirmes im Früh-
ling und Herbst zu sichern. Es
war ein Coup, denn zuvor hat-

Verfahren gegenVerfahren gegen
SchaustellerSchausteller
eingestellteingestellt

Kölner Amtsgericht wollte sich mit dem handgreiflichen Aussteller-Streit beschäftigen

Die beliebte Deutzer Kir-
mes fand zuletzt im Herbst
2024 statt. Foto: Weiser

te die Gemeinschaft Kölner
Schausteller viele Jahrzehnte
lang das beliebte Volksfest aus-
gerichtet. Aufgrund gleichwer-
tiger Bewerbungen hatte die
Stadt Köln damals ein Losver-
fahren durchgeführt, aus dem
Hoffmann als Sieger hervorge-
gangen war.
Nur Tage vor der Entscheidung
sollen Mitglieder der GKS ver-
sucht haben, Hoffmann zur
Rücknahme seiner Bewerbung
zu bewegen – mit rabiaten Me-
thoden. Laut Anklageschrift
der Staatsanwaltschaft soll ei-
ner der Schausteller den Kon-
kurrenten auf der Kirmes am
Wiener Platz in Mülheim auf-
gesucht haben, die dieser aus-
richtete. Der Mann soll Hoff-
mann aufgefordert haben, aus
seinem Auto zu steigen. Einer
Gewaltandrohung folgte laut
den Vorwürfen in der Anklage
ein vulgäres Schimpfwort.
Bereits nach diesemVorfall soll
der Leverkusener Schausteller
Anzeige bei der Polizei erstat-
tet haben. Eine Stunde später
soll der mutmaßliche Aggres-
sor erneut aufgetaucht sein,
diesmal mit demVorstandsmit-
glied der GKS und zwei weite-
ren Personen. Diesmal soll der
Sohn von Wilfried Hoffmann
angegangen worden sein, als
dieser gerade Fahrchips amAu-
toscooter verkaufte. Der Vater
sollte „eins auf die Fresse“ be-
kommen, würde man nicht auf
die Bewerbung der Deutzer Kir-
mes verzichten. Der Schaustel-
ler soll sich in seiner Verkaufs-
kabine verbarrikadiert haben,
nachdem einer der mutmaß-
lichen Angreifer zum Schlag
ausgeholt haben soll. Eine
Faust traf laut Staatsanwalt-
schaft dann tatsächlich ihr Ziel.
So soll der GKS-Vorstand ei-
nem Mann gegen den Kopf
geschlagen haben, als dieser
schlichten wollte. Dieser Vor-
gang führte dann auch zur An-
klage wegen gemeinschaftli-
cher Körperverletzung. Doch
was nun tatsächlich an diesem
Tag passierte, wird nicht mehr
aufgeklärt.
„Das Verfahren wurde gemäß
Paragraf 153a der Strafpro-
zessordnung vorläufig einge-
stellt“, bestätigt Amtsgerichts-
sprecher Philipp Benz dem

„Kölner Stadt-Anzeiger“. Das
geht laut Gesetz, wenn die ver-
hängten Auflagen „geeignet
sind, das öffentliche Interesse
an der Strafverfolgung zu be-
seitigen, und die Schwere der
Schuld nicht entgegensteht“.
Das war hier der Fall. Zwei An-
geklagte müssen 800 Euro be-
zahlen, zwei weitere 400 Euro.
Das Geld soll an gemeinnützige
Einrichtungen gehen.
OLG entscheidet über Vergabe
Die Einstellung des Verfahrens
nahm das Gericht mit Zustim-
mung der Staatsanwaltschaft
und der Angeklagten vor. Meist
kommt der Vorschlag zu einer
solchen Beendigung von der
Verteidigung. Das Vorstands-
mitglied wurde vertreten von
einem Rechtsanwalt aus Nie-
dersachsen. Äußern wollte
sich der Jurist zu dem Verfah-
ren nicht und verwies auf seine
anwaltliche Schweigepflicht.
Auch die GKS und der Anz-
eigenerstatter Wilfried Hoff-
mann gaben zu dem Sachver-
halt kein Statement ab.
Bald steht schon das nächste
Gerichtsverfahren im Streit um
die Vergaberechte der Deut-
zer Kirmes an. Nachdem Hoff-
mann 2024 die Frühlings- und
Herbstfeste am Rheinufer aus-
gerichtet hatte, verlor er die
Rechte für die nächsten Jah-
re wieder an die GKS. Dagegen
wehrt er sich juristisch. Der
Fall liegt nun beim Oberlan-
desgericht (OLG) in Düsseldorf,
verhandelt werden soll in zwei
Monaten. Durch den Rechts-
streit fielen schon zwei Volks-
feste aus. Auch im April wird
die Deutzer Kirmes nicht statt-
finden.
Hoffmann hatte sich in seiner
Beschwerde gegen die erneute
Vergabe der Kirmes an die GKS
auch auf den Vorfall auf dem
Wiener Platz berufen. Da das
Gericht die Schuldfrage durch
die Einstellung aber ungeklärt
ließ und die Unschuldsver-
mutung fortbesteht, darf das
Strafverfahren nicht gegen die
GKS verwendet werden. Eine
Wiederbelebung der Deutzer
Kirmes ist erst nach einer Ent-
scheidung am OLG Düsseldorf
möglich. Der beliebte Rummel
am Rhein geht damit frühes-
tens im Herbst wieder los.

Mülheimer HafenbrückeMülheimer Hafenbrücke
wird bis Jahresende saniertwird bis Jahresende saniert

Mülheim. Die Stadt Köln
hat mit den Arbeiten zur Ge-
neralsanierung der Mülhei-
mer Hafenbrücke begon-
nen, die von Einwohnern der
Stadt auch liebevoll als Kat-
zenbuckelbrücke bezeich-
net wird. „Vorgesehen sind
die Erneuerung der Gelän-
der, die Instandsetzung der
Gesimse sowie die Sanierung
der Betonflächen mit an-
schließender Oberflächen-
beschichtung“, teilten Ver-
treter der Stadt Köln mit.
Doch nicht nur das. Zusätz-
lich sollen der Gehwegbelag
und die Übergangskonstruk-
tionen zwischen Widerlager

und Brückenüberbau erneu-
ert werden.
Während der Generalsa-

nierung sind sowohl die Kat-
zenbuckelbrücke sowie der
gesamte Baustellenbereich
gesperrt. Eine Umleitungs-
strecke für Fußgänger und
Radfahrer ist bereits ausge-
schildert worden.
„Geplant ist, die Arbeiten

bis Ende 2026 abzuschlie-
ßen“, teilten die Verantwort-
lichen der Stadt Köln weiter
mit. Die Hafeneinfahrt bleibt
hingegen geöffnet, sodass der
Schiffsverkehr während der
Zeit der Bauarbeiten an die-
ser Stelle weiter möglich ist.

Die Katzenbuckelbrücke überspannt die Ein-
fahrt zum Mülheimer Hafen. Orte am Wasser
sind bei vielen Besuchern beliebt. Foto: Weiser
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Die Parksituation im Bezirk
Mülheim soll besser werden.
Dafür setzte sich die Bezirks-
vertretung gleich mit zwei
Anträgen in ihrer jüngsten
Sitzung ein. So soll zum Ei-
nen die Einrichtung von Park-
möglichkeiten im Umfeld der
Dellbrücker Hauptstraße ge-
prüft werden. Zum Anderen
sollen von der Verwaltung Pi-
lotprojekte zum Feierabend-
parken im Bezirk durchge-
führt werden.

VON RIKA KULSCHEWSKI

Dellbrück. „Die Parksitua-
tion rund um die Dellbrücker
Hauptstraße ist schon seit län-
gerem angespannt“, heißt es
in einem gemeinsamen Antrag

der Fraktionen der SPD und
CDU sowie des Einzelmandats-
trägers Patrick van den Berg
(KSG). Ein Weg, um Anwohne-
rinnen und Anwohner sowie die
Straßen zu entlasten, gleichzei-
tig aber eine gute Erreichbar-
keit der Dellbrücker Hauptstra-
ße zu gewährleisten, könnte in
der Einrichtung bzw. Errich-
tung zentraler Standorte für
die Unterbringung von Autos,
Fahrrädern liegen, sind die An-
tragstellenden überzeugt.
Hierfür wäre es wichtig,mög-

lichst viele Varianten und Lö-
sungsansätze auf den Tisch zu
legen - diesen Prozess möch-
ten wir mit diesem Antrag in
Bewegung setzen. Dies solle
die Verwaltung prüfen. Das sah
die gesamte BV so und der An-

trag wurde mit einer Ergänzung
durch die Grünen-Fraktion ein-
stimmig beschlossen.
So beauftragte die BV die

Verwaltung zu prüfen und dar-
zulegen, welche Flächen und
Orte im Umfeld der Dellbrücker
Hauptstraße aus Sicht der Ver-
waltung grundsätzlich für die
Errichtung bzw. Einrichtung ei-
nes Parkhauses, von Quartiers-
garagen und weiteren Mobili-
ty Hubs geeignet wären. Ziel
der Prüfung ist es, wie im Zuge
möglicher Verkehrsberuhigun-
gen ggf. wegfallende Parkmög-
lichkeiten auf der Dellbrücker
Hauptstraße kompensiert wer-
den können. Im Anschluss der
Prüfung sollen die Ergebnis-
se der Bezirksvertretung zur
Entscheidung über das weitere

Vorgehen vorgelegt werden.
Zudem wurde ein weiterer

Antrag einstimmig beschlos-
sen. Dieser kam von den Frak-
tionen der Grünen, Linken
und Einzelmandatsträger Phi-
lip Laue (Volt). Demnach for-
dert die BV die Verwaltung auf,
„auch im Bezirk Mülheim Pilot-
projekte zum Feierabendparken
durchzuführen und hierzu auf
die Betreiber von Super-, Bau-
oder ähnlichen Märkten bzw.
die jeweilige Parkraumbewirt-
schaftung zuzugehen“.
Als Ausgangspunkt nennen

die Antragstellenden ein Pilot-
projekt in Bilderstöckchen, bei
dem Supermarktparkplätze in
Zeiten der Ladenschließung für
Anwohnerinnen und Anwoh-
ner nutzbar gemacht werden.

„Es soll das Problem lösen, dass
abends Parkplätze in Wohn-
gebieten wie Bilderstöckchen
häufig schwierig zu finden sind.
Das Ziel ist ungenutzte Parkflä-
chen einer Mehrfachnutzung
zuzuführen“, heißt es im An-
trag.
Auch im Bezirk Mülheim ge-

be es etliche Gebiete mit ho-
hem Parkdruck und nachts lee-
ren Parkplätzen. Es sei zwar
unschädlich, während des lau-
fenden Pilotprojektes in Bil-
derstöckchen das Konzept aus-
zuweiten, doch Erfahrungen an
neuen Standorten könnten zu
neuen Erkenntnissen führen.
Deshalb solle dies an unter-
schiedlichsten Standorten im
gesamten Bezirk durchgeführt
werden.

Feierabendparken beimFeierabendparken beim
Discounter soll kommenDiscounter soll kommen

Nach Nippeser Vorbild: Pilotprojekt in Mülheim vor dem Start
Auf dem Aldi-Süd-Park-
platz in Bilderstöck-
chen können Autofah-
rer ihren Pkw
gebührenpflichtig
„übernachten“ lassen.
Das Beispiel soll in Mül-
heim Schule machen.
Foto: Schöneck

Fernablesbar? VermieterFernablesbar? Vermieter
müssen Zähler umrüstenmüssen Zähler umrüsten

Köln. Vermieter aufgepasst!
Bis Ende des Jahres müssen in
vermieteten Wohnungen und
Häusern Heizkostenverteiler,
Wärmezähler und Warmwasser-
zähler fernablesbar sein. Darauf
weist der Eigentümerverband
Haus & Grund Rheinland-West-
falen hin. Die alten Messgerä-
te, für die bislang einmal im Jahr
der Ablesedienst kommen muss-
te, sind bald nicht mehr zulässig.
Von der Frist betroffen sind

Vermieter und Wohnungseigen-
tümergemeinschaften (WEG).
Dabei müssen neu installierte
Geräte laut Haus & Grund nicht
nur fernablesbar sein, sondern
seit dem 1. Dezember 2022 auch
interoperabel und Smart-Meter-
Gateway-fähig sein sowie Daten-
schutzstandards erfüllen.

Sofern bereits in früherer Zeit
fernablesbare Zähler installiert
worden seien, die die beiden an-
deren Bedingungen noch nicht
erfüllen, bestehe allerdings noch
kein dringender Handlungsbe-
darf, sagt Erik Uwe Amaya, Ver-
bandsdirektor von Haus & Grund
Rheinland Westfalen. „Diese Ge-
räte müssen erst bis zum 31. De-
zember 2031 ersetzt werden.“
Für Kaltwasserzähler gilt die

Pflicht zur Umrüstung bislang
nicht. Der Einschätzung des Ei-
gentümerverbands zufolge kann
es aber sinnvoll sein, hier eben-
falls gleich mit nachzubessern.
Mit dem Einbau neuer Gerä-

te kommt auf Vermieter zudem
eine weitere Pflicht zu. Sobald
in einer Wohneinheit fernables-
bare Messeinrichtungen instal-

liert sind, müssen Vermieter ih-
ren Mietern einmal im Monat
eine sogenannte Unterjährige
Verbrauchsinformation (UVI) zur
Verfügung stellen. Sie muss über
den Verbrauch im vergangenen
Monat in Kilowattstunden in-
formieren und zudem einen Ver-
gleich zum Vormonat, zum Vor-
jahresmonat und dem Verbrauch
eines normierten Durchschnitts-
nutzers informieren.
Die UVI dürfen Vermieter ih-

renMietern per Post, E-Mail oder
App bereitstellen. „Sofern die
Mieter die Information in einer
App einsehen oder online herun-
terladen sollen, müssen sie mo-
natlich informiert werden, wenn
die Informationen bereitstehen -
zum Beispiel durch eine E-Mail“,
sagt Amaya.
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GLAS-SERVICE
SELBST GMBH

Tel. 0221/89 11 89 • Fax 8 90 27 81
glasereij.selbst@gmx.de

Komplettbäder aus einer Hand
inkl. aller Handwerksleistungen

Hauptstraße 274 • Köln (Porz) • 0 22 03 - 89 64 90
www.duester.comH E I Z U N G E N & B Ä D E R

www.ihr-rolladendoktor.de

Markisen • Rollladen • Jalousien
Garagentore • Terrassendächer
Einbruchschutz • Elektroantriebe
Lustheide 56, 51427 Berg. Gladbach-Refrath

Tel. 0 22 04 - 30 56 94
walter.benthues@netcologne.de

Mo.-Fr.: 10:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 10:00 bis16.00 Uhr

Riesenauswahl auf 2000m2

– stündlich neue Gebrauchtwaren,
Küchen, Hausrat, Kleidung…
Eigene Parkplätze – barrierefreier Zugang
Von Köln: S11 bis Duckterath oder
Linie 3/18 bis Thielenbruch/Fußweg

Schlodderdicher Weg 48 ·51469 Berg.Gladbach
0152/28540306

klassische & moderne Raumausstattung

Vürfels 69-71, 51427 Bergisch Gladbach
02204 3005437
post@raum-gefuehl-koeln.de
www.raum-gefuehl-koeln.de

...mit Liebe zum Detail.
individuelle Lösungen für Ihr Zuhause.

eigene Polsterei - eigenes Nähatelier
Insektenschutz - Sicht- und Sonnenschutz

Kia Motors
jetzt auch in Bensberg

Autohaus Baldsiefen
Olefant 14, 51427 Berg. Gladbach

WUNSCH
s

...preiswert in EURO:
Der feine

Fleisch-
markt im

Gewerbe-
gebiet
West...

Angebote
gültig vom 02.03.

bis 09.03.2026

www.wuenschs.de

Ochsenbäckchen – tiefgefroren.................. 100 g1,99
Deutsche Qualitätshähnchen
vollfleischig ohne Innereien ...................................... 100 g0,59
Kachelfleischmariniert
das beste und zarteste Grillfleisch aus dem Schinken.... 100 g0,99
Rostbratwurst nach altem Familienrezept.... 100 g0,96
Rostbratwurst grobmit Majoran.................. 100 g1,20
Leckere Brauhaussülze......................... 100 g1,29
Gladbacher Rinderroulade
nach Hausfrauen Art, fix & fertig gegart mit Sauce ....... 100 g1,26

Steakpfeffer
im 250-g-Aromabeutel = 4,45 € ................................ 100 g1,78

✐

Für jeden:
preiswert+gut

einkaufen!

Wünsch’s Würstchen
GmbH
Hermann-Löns-Str.130
Bergisch Gladbach
Tel.(02202) 299 48-0
Mo-Sa von 6-18Uhr★

WUNSCH
Fleischspezialitäten
...mit Sicherheit –

Qualität aus Meisterhand.
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Wurst, Fleisch,
Convenience Food

und Leckeres
...frisch,fix&fertig

Alles rund ums Haus
Kompetente Fachfirmen in ihrer Nähe empfehlen sich!
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85 Aussteller aus
fünf Ländern!

Reisen & Regionen
Fahrräder & Zubehör

Reisevorträgeradundfreizeit.de

Sonntag, 8. März 2026

radundfreizeit.de

Reisen zu gewinnen!

Messepartner
Hunsrück | Nahe

Die Radtouristikmesse
in Nordrhein-Westfalen

11 bis 17 Uhr
Rhein Sieg Forum
Siegburg

Anzeige

Kaufland: Prospekte kommen
jetzt immer amWochenende
Region. Kaufland stellt die Ver-
teilung seiner gedrucktenHand-
zettel auf einen neuenRhythmus
um: Ab März wird der Prospekt
bundesweit am Wochenende
statt wie bisher in der Wochen-
mitte an die Haushalte zuge-
stellt.
Mit derVerschiebung desVerteil-
tages auf das Wochenende re-
agiert der Lebensmittelhändler
direkt auf die Bedürfnisse vieler
Kunden. „Die Erfahrungen mit
dem Versand unseres digitalen
Prospektes per WhatsApp am
Sonntag zeigen, dass viele unse-
rer Kunden gerne bereits amWo-
chenende in den Prospekt schau-
en. Diese Gewohnheit möchten
wir nun auchmit der gedruckten
Version unterstützen. So haben
unsere Kunden die Möglichkeit,
ihren Wocheneinkauf schon am

Samstag oder Sonntag mit allen
Sparmöglichkeiten bei Kaufland
zu planen“, sagt Christoph
Schneider,Geschäftsführer Mar-
keting.
Zur Steigerung der Übersicht-
lichkeit wird das Format des
Handzettels auf ein Wende-Lay-
out umgestellt. In diesem Heft
gibt es zwei Angebotsstarts: ei-
nen von Montag bis Mittwoch
und einen von Donnerstag bis
zum darauffolgenden Mittwoch.
Durch zwei gleichwertige Ein-
stiege werden beide Angebots-
blöcke gleichermaßen gewichtet.
Der bewährte Aktionsrhythmus
von Donnerstag bis Mittwoch
bleibt für die Kunden unverän-
dert bestehen, sodass der Don-
nerstag weiterhin der wichtigste
Werbetermin der Woche ist. Die
ab Montag gültigen Angebote

geben den Kunden hingegen ei-
nen Impuls für denWochenstart.
Kaufland setzt bei der Kunden-
kommunikation auf einen ge-
zielten Mix aus verschiedenen
digitalen Kanälen.
Neben demklassischen Prospekt
in gedruckter und digitaler Form
nutzt das Unternehmen auchKa-
näle wieWhatsApp, um über ak-
tuelleAngebote undNews zu in-
formieren. Alle Angebote finden
Kunden auch in der Kaufland-
App. Hier können die Angebote
direkt zur digitalen Einkaufsliste
hinzugefügt werden.
Zudem bietet die Kaufland-App
mit exklusiven Coupons, der Be-
zahlfunktionK-Pay oder demdi-
gitalen Kassenbon einen weite-
ren Mehrwert für den einfachen
und günstigen Einkauf der Kun-
den.

TUTAUSSTELLUNG.COM

V E R L Ä N G E R T B I S 12 . A P R I L

K Ö L N | O S K A R  J Ä G E R  S T R . 9 9

500 g

5.99
5.49

1 kg

10.99
9.99

1 L

2.19
1.99

200 g

0.88
440 ml

6.49
1.99

Melitta
gemahlen
Verschiedene Sorten

Caféclub Crema
Bohnen, Crema Schümli,
Crema Espresso, Crema Di
Crema oder Crema Barista

Magnum
Pink
Euphoria
Eiscreme

Ayran
Mootastic
Erdbeer oder Mango

Sucuk
Knoblauchwurst

DAS GÜNSTIGE
EINKAUFSERLEBNIS

vom 27.02
bis zum
12.03.2026

Alle Preise verstehen sich vorbehaltlich von Druck-und Satzfehlern.

2BRUDER.COM/OFFNUNGSZEITEN Mgr. Nolensplein 5
Venlo

Gochsedijk 92
Siebengewald

WEG = WEG!

WEG = WEG!
70%
RABATT

NUR IN VENLO

NUR IN VENLO

aktuell
und

regional

„Wenn de Sonn schön
schingk, wed et Wedder widder
wärm, dann pack sich d’r Pap
de Mama en d‘r Ärm.“ (Bläck
Fööss). Un en nem ahle Leed-
che vum Karl Berbuer heiß et:
„Dann jo’mer nom Königsfors,
met Kind un Käjel, de Schänz-
jer enjepack, wie Wandervö-

gel…“ Ich weiß nor nit, wat
dä met Schänzjer jemeint hät,
denn Schänzje op Kölsch je-
saat, ess e Püngelche Holz, wo-
met mer för e Beispill fröher
ne Kolleovve aanjestoche hät.
Mer säht ävver och „Mer kann
sich zom Schänzje arbeide un
kütt trotzdem op keine jröne
Zwich…“ Jo, do leever Jott, wie
soll mer sich dat dann jetz allt
widder vörstelle...?

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle
Wenn de Sonn
schön schingk

www.express-die-woche.de

VON TIM ATTENBERGER

Seit die Zoobrücke 1966 er-
öffnet wurde, gibt es in Köln
sieben Rheinbrücken. Ei-
ne weitere Verbindung zwi-
schen dem Links- und dem
Rechtsrheinischen ist in den
vergangenen 60 Jahren nicht

entstanden – und das soll
sich in den kommenden Jah-
ren ändern. Gleich zwei neue
Rheinbrücken für Fußgänger
und Fahrradfahrer will die
Stadt Köln bauen lassen.

Köln. Eine Brücke im Nor-
den zwischen der Bastei und

Bekommt Köln zweiBekommt Köln zwei
neue Rheinbrücken?

Der Stadtrat soll im Herbst den Planungsbeschluss fassen:
So soll die neue Brücke zwi-
schen den Poller Wiesen
und dem Ubierring einmal
aussehen.
Foto: Stadt Köln, Illustration: Bie-
tergemeinschaft Ingenieurbüro
Grassl GmbH

dem Rheinpark und eine wei-
tere im Süden zwischen dem
Ubierring und den Poller Wie-
sen. Mit den beiden Projekten
geht es nun offensichtlich vor-
an: Die Vorplanungen sind ab-
geschlossen.
In dieser Phase ging es vor

allem darum, ein Planungs-
konzept zu erstellen, eine ers-
te detaillierte Kostenschät-
zung vorzunehmen und einen
groben Terminplan aufzustel-
len. Auf dieser Grundlage be-
reitet die Stadtverwaltung jetzt
einen Planungsbeschluss vor,
über den die Politik im Herbst
dieses Jahres entscheiden soll.
Danach folgt eine vertiefte Pla-
nung, und erst im Anschluss
daran kann der Stadtrat einen
Baubeschluss fassen. Bis die
Bauarbeiten für die beiden Brü-
cken beginnen können,wird al-
so noch einige Zeit vergehen.

Ein entscheidendes The-
ma wird es sein, was die Brü-
cken für Radfahrer und Fuß-
gänger am Ende kosten sollen.
Die Stadt geht bislang von Ge-
samtkosten in Höhe von 172
Millionen Euro aus. Diese Zahl
basiert allerdings auf einer ers-
ten, sehr groben Schätzung. Es
steht also zu erwarten, dass
sich die Summe im Verlauf der
weiteren Planungen bis zum
Baubeschluss noch verändern
wird. Allein die Planung der
beiden Bauwerke kostet zu-
sammen 25 Millionen Euro.
Die Stadt Köln hofft dar-

auf, dass das Land Nordrhein-

Westfalen den
Brückenbau fi-
nanziell unter-
stützen wird. Es
könnte bis zu 80
Prozent der för-
derfähigen Kos-
ten übernehmen. Angesichts
der schwierigen Haushaltslage
wäre es zurzeit wohl kaum vor-
stellbar, dass die Stadt Köln das
Projekt vollständig aus eigener
Kraft stemmen kann.
Die Pläne für die beiden

neuen Rheinbrücken existie-
ren bereits seit langer Zeit. Im
2009 veröffentlichten städte-
baulichen Masterplan für die
Innenstadt des Planungsbüros
Albert Speer waren die beiden
Verbindungen bereits vorgese-
hen. Sie sind ebenfalls ein Be-
standteil des Radverkehrskon-
zepts für die Innenstadt. Der
Stadtrat hatte die Stadtverwal-
tung im Dezember 2017 mit ei-
ner Machbarkeitsstudie für die
beiden Bauwerke beauftragt.
Im September 2020 beauftrag-
te der Rat schließlich einen Re-
alisierungswettbewerb.
Das Büro Schleich Berger-

mann Partner (SBP) aus Stutt-
gart setzte sich mit seinem
Entwurf im Wettbewerb um die
Brücke im Norden durch. Das
Konzept sieht eine sogenann-
te Netzwerkbogenbrücke vor,
die aus zwei stählernen Bögen
besteht, einem größeren und
einem kleineren. Die Radfah-
rer sollen vom Theodor-Heuss-
Ring, der Sedanstraße und der
Straße An der Münze aus auf
die Brücke gelangen. Auf der
anderen Rheinseite gelangen

sie über einen weiten Bogen
fahrend in den Rheinpark. Auf
der Brücke soll es Bereiche ge-
ben, um sich hinzusetzen und
auf Köln blicken zu können.

Der Entwurf für die Brücke
im Süden stammt vom Düssel-
dorfer Büro Grassl und sieht
eine stählerne Schrägseilbrü-
cke vor mit einem Pylon in der
Mitte vor. Die Form erinnert an
den Buchstaben „A“. Am Ubi-
erring soll eine schlanke Ram-
pe entstehen, die parallel zur
bestehenden Baumallee ver-
laufen wird. Die Rampen sol-
len auf schlanken Stützen ste-
hen, um die Sicht im Park am
Ubierring und auf den Rhein
so wenig wie möglich zu be-
einträchtigen. Auf der rech-
ten Rheinseite wird die Brücke
stützenfrei über die geschütz-
ten Poller Wiesen verlaufen
und vor der dortigen Baumal-
lee enden. Auch auf dieser Brü-
cke soll es Sitzgelegenheiten
geben.
Die beiden neuen Brücken

wären vor allem für das Köl-
ner Radwegenetz von großer
Bedeutung, denn auf den be-
stehenden Rheinbrücken gibt
es bislang keine moderne Inf-
rastruktur. Hinzu kommt, dass
die beiden Brücken die Ringe

jeweils über den Rhein verlän-
gern würden. Das Projekt „Ring
frei“ ließe sich somit auch im
Rechtsrheinischen fortsetzen.
In diesem Rahmen hatte die
Stadt Köln eine Autospur auf
den Ringen vollständig in ei-
nen Radweg umgewandelt. Die
Zahl der Radler hat dort seit-
dem immens zugenommen,
gleichzeitig ging die Zahl der
Unfälle deutlich zurück, weil
Tempo 30 eingeführt wurde.
Die neue Rheinbrücke im Sü-

den würde jenseits des Radver-
kehrs dafür sorgen, das neue
Wohn- und Büroviertel im
Deutzer Hafen an die Südstadt
heranzurücken. Das würde die
Attraktivität deutlich erhöhen.
Und im Norden könnte die

Brücke an der Bastei eine Er-
leichterung für diejenigen wer-
den, die bislang die Hohen-
zollernbrücke nutzen und sich
dort entweder durch die Fuß-
gänger auf der Südseite quet-
schen oder auf der Nordseite
linksrheinisch ihr Fahrrad ei-
ne Treppe herunterschleppen
müssen.
Die Stadt Köln hatte die ur-

sprünglich geplante Erweite-
rung der Hohenzollernbrücke
vorerst zurückgestellt – um die
Kosten zu sparen. Diese Beden-
ken gelten bei den beiden neu-
en Rheinbrücken zumindest
bislang nicht.

Grobe Kostenschätzung:
172 Millionen

Große Bedeutung
für Kölner Radwegenetz

Die Brücke im Norden soll die Bastei mit dem Rheinpark verbinden.
Foto: Stadt Köln, Illustration: sbp SE
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Schwein
gehabt So blühen sie

besonders
lange

HHuurrrraa,, ddiieeHurra, die
PPrriimmeellnn ssiinnddPrimeln sind
eennddlliicchh ddaa!!endlich da!
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FFeerrkkeell && CCoo..Ferkel & Co.
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51149 Köln-Gremberghoven • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG
Gremberghoven • Hansestraße 51-53 • A 559, Abfahrt Gremberghoven
Direkt am Airport Business Park • Tel.: 0 22 03 90 42-0 l 50126 Bergheim
Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bergheim Humboldtstraße 2
Tel.: 0 22 71 60 77-0 l 51147 Köln Porz-Lind • Porta Möbel Handels GmbH
& Co. KG Köln Porz-Lind Portastraße An der B 8/A 59 • Tel.: 02203 603-0
53332 Bornheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bornheim
Alexander-Bell-Straße 2 • Tel.: 02222 6499-0 • A 555 Abfahrt Bornheim
50226 Frechen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Frechen
Europaallee 1 • Tel.: 02234 603-0

*1 Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen und Rabatten. Aktionsbedingungen beim Onlinekauf siehe porta.de. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons
bis 07.03.2026. Alle in Anzeigen, Prospekten, postalischen Schreiben und Newslettern angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits
beinhalten. *2 Teilnahmebedingungen und Gewinnspielkarten erhalten Sie im Einrichtungshaus oder online unter www.porta.de/gewinnspiel. Mitarbeiter/-innen der porta-
Unternehmensgruppe und deren Angehörige sind nicht teilnahmeberechtigt. Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 21 Jahren. Die Gewinner werden per Los ermittelt und
telefonisch benachrichtigt. Gewinnspielkarte ausfüllen und in die Gewinnspielbox im Einrichtungshaus einwerfen oder Formular unter www.porta.de/gewinnspiel ausfüllen.
Teilnahmeschluss ist der 22.03.2026.

Rabatt bis 07.03.2026 gültig!

Nähere
Informationen
im Einrichtungshaus

mit Preisen für die ganze Familie
im Gesamtwert von über

GROSSES
GEWINN-
SPIEL
33.000€*2

BIS 21 UHR
6.

FREITAG

MÄRZ

KRASSER
DENN JE! 07 03 2026 gültig!

n
gshauss

z.B.2x
FAMILIENREISE

7 Tage, 4 Personen,
All inclusive im

Vantaris Palace,
Kreta im Wert von

je 4368€

EXKLUSIV IN
Köln Porz-Lind,

Bornheim, Frechen,
Bergheim und

Köln-Gremberghoven

AUF ALLES
ohne Wenn
und Aber *1

25%%

EXKLUSIV FÜR SIEEXKLUSIV FÜR SIE

AB
SOFORT
BIS SAMSTAG,

07.03.
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Köln. Wer in Köln draußen
sitzt, sitzt mitten im Stadtge-
fühl. Genau deshalb schaut die
Stadt jetzt genauer hin,wieAu-
ßengastronomieflächen künf-
tig aussehen und genutzt wer-
den sollen. Der Rat der Stadt
Köln hat die Verwaltung in sei-
ner Sitzung am 12. Dezember
2024 beauftragt, ein Umset-
zungskonzept zur Anpassung
der Außengastronomieflächen
an das neue Regelwerk „Köln.
Gestaltet.Außengastronomie“
zu erstellen. Wichtig dabei: Es
soll eine Übergangsfrist festge-
legt werden, damit die Gastro-
nomie genug Zeit hat, die nöti-
gen Anpassungen umzusetzen.
Der Grund für das gestufte

Vorgehen liegt auf der Hand:

Eine gleichzeitige Umstellung
für rund 2.500 Kölner Gastro-
nomiebetriebe ist nicht mög-
lich. Deshalb werden die neuen
Regeln in einem vierstufigen
Verfahren umgesetzt.

Seit 2025 gilt bereits: Neu
errichtete Außengastronomie-
flächen können in allen Bedeu-
tungszonen genehmigt wer-
den, wenn sie das Regelwerk
„Köln.Gestaltet.Außengastro-
nomie“ berücksichtigen. Was
dagegen nicht mehr geht: Au-
ßengastronomieflächen unter

den während der Coronapan-
demie geltenden erleichterten
Voraussetzungen zu bekom-
men.
Mit dem Jahresbeginn 2026

geht es dann an den nächsten
großen Schritt. Zunächst wird
die Straßentypologie in der In-
ternationalen Zone festgelegt.
Die eigentliche Anpassung der
Genehmigungen folgt zum 1.
Oktober 2026, dann sollen sie
nach den neuen Regeln aus-
gerichtet werden. Bis zu die-
sem Stichtag darf im bisheri-
gen Umfang genutzt werden,
sofern keine anderen Gründe
gegen eine Sondernutzungs-
erlaubnis sprechen. Als Bei-
spiele nennt die Stadt einen
abgelehnten Bauantrag, na-
turschutzrechtliche Belange
oder Platzkonzepte. Klar ist
aber auch: Unverändert wei-
termachen ist nicht vorgese-
hen. Die Außengastronomie
darf nicht einfach ohne Anpas-

sungen fortgesetzt werden. Für
alle genehmigungsfähigen Au-
ßengastronomien der Interna-
tionalen Zone können zudem
Erlaubnisse für den Zeitraum
2026 bis 2028 erteilt werden,
also für drei Jahre.
Ab 2027 und 2028 soll das

Verfahren dann weiter durch
die Stadt rollen. Zuerst werden
ab 2027 die bestehenden Au-
ßengastronomien in der Zone
mit stadtweiter Bedeutung an-
gepasst, ab 2028 folgen die Au-
ßengastronomien in der Zone
mit nachbarschaftlicher Be-
deutung, jeweils nach dem be-
schriebenen Vorgehen. Die be-
troffenen Gastronomen sind
nach Angaben der Stadt bereits
über die bevorstehenden Än-
derungen informiert worden.
Außerdem steht die „Zentrale
Anlaufstelle Gastronomie“ im
Amt für öffentliche Ordnung
mit Interessenvertretern in re-
gelmäßigem Austausch. (bn.)

Neue RegelnNeue Regeln
für Kölsch & Co.für Kölsch & Co.

Außengastro wird neu sortiert – allerdings in Etappen

Mit den ersten warmen Tem-
peraturen wird auch wieder
die Außengastronomie le-
bendig. Foto: Martina Goyert

Erleichterungen wie zur
Corona-Zeit sind mit den
neuen Regeln vorbei

Sommer in Köln heißt: Stühle raus, Gläser klirren, Leben auf
dem Gehweg. Jetzt zieht die Stadt bei der Außengastrono-
mie die Zügel neu an – aber nicht mit der Brechstange. Das
Konzept „Köln.Gestaltet.Außengastronomie“ startet, Schritt
für Schritt.
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Abholung: Motorräder, Roller,
Mofas, E-Bikes, Sammlungen,

Quads, Chopper, Oldies

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

VON HERZ ZU HERZSIE SUCHT IHN ER SUCHT SIE

Ulrich, 73 J., Seminarleiter i. R.,
sportlich, mit jugendlicher Ausstrahlung,
er kocht + singt gerne. Ich bin kein
Opa-Typ, lache, liebe das Meer, bin be-
wegungsfreudig, mag Theater, Musicals,
Kleinkunst. Wo ist die nette Dame, die
wie ich noch viele Träume und Pläne hat,
deren Herz ebenso wie meins noch an

harmonische Partnerschaft mit ehrlicher
Liebe ist mit keinem Geld der Welt zu be-

Anruf kostenlos

Paul, 78 J. Handwerker i.R., Witwer,
-

voll, unternehmungslustig. Das Leben ist zu
kostbar, um es alleine zu verbringen! Des-
halb wird es Zeit, mein Lebenwieder in eine
feste Bahn zu lenken, in der Zweisamkeit

-
re mich für Musik, Konzerte, Theater, reise
gerne, liebe Gartenarbeit, bin handwerklich
begabt – und möchte den dritten Lebens-
abschnitt mit Ihnen gemeinsam genießen,
auch bei getrenntem wohnen! Mel-

Anruf kostenlos

Jörg, 70 J., Diplom-Ingenieur i.R., ein
gut aussehender Mann mit Herz, Hirn und

denn ich suche schon so lange nach Ih-

die eine dauerhafte Beziehung vermißt,
in der viel gelacht, geredet, unternommen
wird, in der Harmonie und Liebe zu Hause

Anruf kostenlos

Klaus, 66 J., warmherziger Witwer,
der seit dem Tod seiner Frau sehr alleine
ist, dies aber gerne ändern möchte. Wis-

-
sche? Ich möchte einfach noch mal mit
einer lieben Dame glücklich werden! Ich
stehe mit beiden Beinen fest im Leben -
aber trotzdem habe ich das Träumen und
den Glauben an eine Zukunft zu zweit

-

Anruf kostenlos

Dieter, 68 J., Bezirksleiter i.R., ein
Mann mit Format und Herz, naturverbun-
den, zuvorkommend. Ich bin ein positiver
Mensch, der gerne lacht, gesellig ist - wäre
da nur nicht dieses Gefühl des Alleinseins.
Ich träume von Liebe, von fröhlichem La-
chen, möchte mit Ihnen durch den Park

Liebe, Harmonie und Zweisamkeit spüren.

gehen, ins Kino oder in ein Konzert gehen,
sich behutsam kennenlernen + verlieben.

Anruf kostenlos

Jürgen,61J., selbst.Handwerksmeister,
humorvoll, warmherzig, gut aussehend,
ausgeglichen. Leider bin ich nach Pech in

schönen Zustand. Deshalb sollten wir uns

-

Anruf kostenlos

Walter, 85 J., lieberWitwer,

Auto. Es gibt viele Dinge imAlltag, die zu zweit
einfach schöner sind, das Leben lebenswerter

harmonischen Alltag zu zweit gestalten, über
alles reden, ein fröhlicherGedankenaustausch,
zu zweit lachen -aufWunschauchbeige-
trenntem wohnen

Anruf kostenlos

Hendrik, 71 J., Chemielaborant
i.R., Witwer, warmherzige Art, humorvoll,

bestens gestellt. Zu zweit wäre das Leben
viel schöner! Gerne hätte ich nochmal eine

imLebenhabenmöchte, die auchnochmal
ein kleines bisschen Herzklopfen spüren

Anruf kostenlos

Angela, 73 J., Akademikerin, ver-
witwet, jünger + gutaussehend, niveau-

darf ich mich in Ihre Arme schmiegen?
-

Anruf kostenlos

Astrid, 58 J., Krankenschwester,
eine junge Witwe mit Herzenswärme, sie
fährt gerne in den Urlaub, liebt Musik, mag

gerne auch älter
- auch davon, jemanden zu haben, der zu

-
sen können? Ich sehnemit nachZweisam-
keit, möchte mich in Ihre Arme kuscheln.
Gemeinsam statt einsam, Küsse, ehrliche

Anruf kostenlos

Susanne, 63 J., Beamtin i.R., aparte
-

heit und Zweisamkeit, charmantesWesen,
sie reist gerne, geht ins Theater, wandert,

-
che einen Partner auf Augenhöhe, der ge-
nau wie ich mit beiden Beinen fest im Le-
ben steht und der Einsamkeit „ade“ sagen
möchte. Und vielleicht wird aus einem vor-
sichtigen Kennenlernen die große Liebe!
Ich freuemich schon auf unser erstesTref-

Anruf kostenlos

Martina, 68 J., hübscheWitwe, ganz
lieb + nett, humorvoll, ausgeglichen, sie liebt
Musik, Theater, kocht gerne, wandert, fährt

einen netten Partner, für einen gemeinsa-
men Lebensweg! Ich bin eine ausgegliche-

+ sicher fühlen! Bei Liebe könnte ich
auchzumHerrn ziehen!

Anruf kostenlos

Ute, 75 J., Krankenschwester i.R.,
eine herzensgute Witwe, hilfsbereit, ge-

ein Glück im dritten Lebensabschnitt. Part-
nerschaft bedeutet, füreinander in gutenwie
in schlechtenZeitendazusein, gemeinsam
zu lachen, den anderen so zu nehmen, wie

-
be Worte in meinem Leben, möchte gerne
Ihr Leben mit meiner Fröhlichkeit erhellen,

Ihnen vieles unternehmen. ZumeinenHob-

Anruf kostenlos

Marianne, 71 J., Ärztin i.R., eine
niveauvolle, aparte, schlanke Witwe, die

-

jemanden, mit dem ich reden und lachen
kann, der humorvoll, unternehmungslustig
+ aktiv ist, der eineBeziehung ernst nimmt,

seinemLeben + in seinemAlltag fehlt. Mel-

Anruf kostenlos

ganz liebes Wesen, sanftmütig, anpas-
sungsfähig, motorisiert. Ich bin ein Mensch,
der gerne für andere da ist, für sie sorgt.

-
monischesLeben zu zweitmachen?Möch-

machen, wandern, Musik hören, zu zweit
am Esstisch sitzen, das Leben in Liebe

Anruf kostenlos

Gaby, 61 J., Bankkauffrau, sehr hu-

-
ren da nur nicht die Momente, an denen
ich mich alleine fühle. Ich vermisse eine
Partnerschaft, sehne mich nach starken
Armen, die mich für immer festhalten, nach

-

eine große, ehrliche Liebe spüren. Bei Lie-
be kann ichmir ein Zusammenleben
vorstellen

Anruf kostenlos Mechthild, 77 J., attraktive Seniorin,

versorgt, habe ein schönes Zuhause - aber
es gibtMomente der Einsamkeit inmeinem
Leben. Ich wäre glücklicher, wenn ich wie-
der einen Partner hätte, suche einen Herrn
- gernemitAuto -, den ich glücklichmachen
kann, der wie ich das Träumen von Liebe
selbst in unserem Alter nicht aufgegeben
hat. Ich könntemir auch ein Zusam-
menziehen vorstellen.

Anruf kostenlos

Bernhard, 83 J., Diplom-Ingenieur, gut
aussehender Witwer mit liebevollem, einfühl-
samemWesen, humorvoll, bodenständig, zu-
verlässig. Ich vermisse eine Partnerin anmei-

Frau, die eine Partnerschaft mit viel Liebe,

und Aufrichtigkeit sucht. Ich bin vielseitig in-

Anruf kostenlos

Andrea, 66 J., Diplom-Ingenieurin,
-

geglichen, sie reist gerne, besuchtMusicals,

-
tenMannkennenzulernen,mitdem ichnoch

jeden Tag zu einemwunderschönen Tag zu

sich das Leben einfach schöner und leichter

Jens, 59 J., selbst. Jurist, sehr sympa-
-

-
nerin, mit der ich mein Leben in Harmonie

-
sam fühlt sich besser an, jede Unterneh-
mung ist einfach interessanter und schöner
- doch dazu fehlst DU mir! Willst du mit mir
ein glückliches Leben führen, ganz viel ma-

Anruf kostenlos

Werner, 82 J., Arzt i.R., niveauvoll, in-

Gleichklang. Bedeutet ein höheres Alter, dass
man für immer alleine bleiben muss? Nein! Ich

Kunst+Kultur interessiert, spieleKlavier –doch
schönerwärees, diesalles zuzweit zuerleben.
Ichwürdemich freuen,wennwir dieZukunft als
Paar harmonisch gestalten könnten. Melden

Anruf kostenlos

Günter, 81 J., Projektleiter i.R., ein

-
salsschlages seine fröhliche Wesensart nicht
verloren hat.Wenn ich ehrlich bin, habe ich nur

eine nette Dame kennenlernen, möchte noch
mal glücklich sein - auf Wunsch auch bei
getren. wohnen!

-

den Frühling freuen, wieder Freude im Herzen

Anruf kostenlos

Annette, 65 J., Hauswirtschafterin,
weibliche, vollbusige Figur, fröhlich, sie
betreut auch gerne ältere Men-
schen. Ichmages,mit anderenMenschen
zusammenzusein, bin hilfsbereit - aber
leider habe ich privat noch nicht das große
Glück gefunden. Wenn ich abends für mich
alleine koche, bin ich oft traurig. Ich möchte
wieder das Gefühl spüren, geliebt zu wer-
den, bin eine gute Hausfrau, wäre bei
Liebe nicht ortsgebunden. Melden

Anruf kostenlos

Daniela,56J., Reiseverkehrskauffrau,
eine tolle Frau, lange blonde Haare, of-
fen für viele Dinge, sie hat Interesse an
Theater, Kunst, wandert + reist gerne.
Der Frühling kommt - hast du Lust, diesen
Frühlingmitmir zusammen zu genießen?
Ich möchte die großen und die kleinen
Dinge des Lebens zu zweit erleben,
möchte wieder Hand in Hand spazieren
gehen, träume von kuscheligenAbenden
zu Hause. Ich glaube ganz fest an die
große Liebe, die für immer hält - du auch?

Anruf kostenlos

Autoankauf Mertens kaufe PKWs + Busse
aller Art, Alter/KM/Mängel/HU/Unfall egal. Bitte
alles anbieten! Auf Wunsch kostenlose Abmel-

dung, komme sofort, a. So., 0178/4052364

Achtung: Ankauf von Pelzen
undmehr!!! von€200,- bis €9.000,-
D-. u. H-. Bekleidung, Teppiche,
Taschen, Bleikristall, Bilder, Bü-
cher, Puppen, Näh-/Schreibma-
schinen, Briefmarken, Münzen,
Silberbesteck, Möbel, Uhren,
SchmuckzuHöchstpreisen,Ten-
nisschläger, Golfschläger, Ka-
meras, Schallplatten, Porzellan
kostenlose und seriöse Abwicklung
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr erreichbar

0163/20 79 565 A. Seidel

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 0163-9296863

Mann, bilingual, NR. Wanted: Attraktive,
lustige, kluge Frau – zwischen 45 – 60 -
für Freizeit und eine lustvolle, leiden-
schaftliche Affäre. freizeitundmehr73@
aol.com

1a Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Wohnungsauflösungen stressfrei erledigt.
Wir helfen sofort. 0221-6807759

Dachdecker hat freie Kapazität. Telefon:
0163 6874493

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Elektriker Haustechnik - PC-Service - BÜCO-
TECH 02234-956042

Malermeisterbetrieb Wojciech Professio-
nelle Maler- & Lackierarbeiten im Innen-
und Außenbereich. Fassadensanierung,
Betonsanierung, Bodenbelagsarbeiten,
Dekorative Wandgestaltung. 0176-
49380489 a.w.malerei@gmx.de

Privater Sammler sucht: Schallplatten und
Schreibmaschinen aller Art. Tel: 0163-
8907459

!! Achtung Ankauf !! Pelze, Kleidung, Porzel-
lan, Möbel, Kristall, Krüge, Zinn, Näh-
Schreibmaschinen, Taschen, Teppiche,
Bilder, Bücher, Kameras, LP´s, Puppen,
Militaria, Bestecke, Uhren, Münzen,
Schmuck. Frau Richter Tel: 0163-
7939481

Pflege mit Herz, exam. Altenpflegerin so-
wie Diplomsozialpädagogin mit Erfah-
rung in der häuslichen Krankenpflege,
bietet liebevolle, individulle 24 h Pflege
im eigenen Zuhause an. Kontakt
01577-6659325

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert und
schnell mit Grünabfall-Entsorgung.
0176 - 8412 7445

Sanitär- / Heizungsfirma muss nicht teuer
sein 02206-9442209

Rolf kauft alle Wohnmobile & Wohnwagen
0221-2769612, 0177-5088242

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

- Ankauf Porzellan,Pelz/Leder,Puppen,Tep-
piche,Näh/Schreibma,Bücher,Möbel,Bier-
krüge,Kameras,UVM 0176/37003544

Schrauber sucht Gebrauchtwagen 0163-
4861921

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Gold-/Modeschmuck, Ka-
mera, Fotoapp. Schallpl. Bücher, Bil-
der, Karnevalsorden, alles anbieten!
Zahle bar+Fair

Ostseeheilbad, Zingst / Darß, Meerblick,
erste Reihe, sehr ruhig, idyll. gelegene
Maisonette-FeWo unter Reet, mit Balkon,
direkt am weißen Ostseestrand und Na-
tionalpark, 2-3 Pers. 030 - 544 18 83

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzan-
kauf. Bekannt für höchste Seriösi-
tät. Abendgarderobe, Landhaus Mo-
de, Lederwaren, Bücher, Silberbe-
steck, Münzen, Uhren, Häkelde-
cken, Zinn, Schmuck, Porzellan,
Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfi-
guren, Karnevalsorden, Handta-
schen, LP, CD, Näh- u. Schreibma-
schinen, Puppen. Wertschätzung,
bitte alles anbieten. Weiß Tel: 0178-
3735914

Ankauf von Massivholz-/ + Bauernmöbel al-
ler Art, Bekleidung, Pelze, Porzellan, Bü-
cher, Münzen, Puppen. 0174-7837325

Parkettprofi: Holzfußböden, Abschleifen,
Reparaturen. 0221-2852085 - 0172-
2056196

--------------- 02203 - 942 2085 --------------
Ankauf aller PKW´s mit hoher Laufleis-
tung, Motorschäden, Unfall, auch ohne
TÜV etc. 0163 - 360 7145

Herr Mettbach kauft Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Wehrmachtsachen,
Jagdutensilien, Briefmarken, Bleikristall-
gläser, Bücher, Bilder, Möbel, Teppiche,
Puppen Porzellan, Zinn, Kameras, Bron-
zefiguren, Schallplatten, Musikinstrumen-
te, HD Garderobe, Designer Taschen, Kro-
kotaschen, Münzen, Uhren, Bernsteinket-
ten, Korallenketten, Perlenketten, Pelze,
Silber aller Art, Schmuck. Tel. 0163-
2336561 tinomettbach@hotmail.de Mett-
bach An- und Verkauf.

Designer kauft Villeroy&Boch Geschirr,
Pelze, Bleikristall, Porzellan, Bücher,
Gold/Mode/Korallenschmuck,Mar-
kenkleidung+Handtaschen, LP`s
0221-17073488

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Glas & Fensterreinigung, auch Wintergär-
ten, Gartenarbeiten aller Art, Entrümpe-
lung, alles zum Festpreis! 0221-
75983287

Ich suche Bibel, Gebetsbücher, 0178-
4235562

! 0163-1086945 Sammlerin sucht: Bibeln,
Gebetsbücher, Bücher aller Art. Hermann

Norderney Appartments am Kurpark, 0202-
572525, 0171-9521003

Italienische Adria, Martinsicuro, Ferienwoh-
nung, strandnah, Juli Sparpreise.
0173-6538048

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Trikots-Sammler kauft Fußballtrikots aller
Vereine und Nationen - /WhatsApp
0151-24224089

Ankauf von Büchern, Romanen/Heften:
Goethe, Schiller, Brockhaus, Lexika, Karl
May, Konsalik, Perry Rodan, Jerry Cotton
u.v.m. 0163-3632945

Ankauf von hochwertiger Bekleidung/ auch
Pelzbekleidung, Leder, Handtaschen,
Schuhe 0163-3632945
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Theaterstück über die miesen Tricks an
älteren Menschen

Mi., 22. April 2026, 14 Uhr

Reingelegt und abgezockt!

„Schon lustig wenns witzig ist“
Sa., 21. März 2026, 20 Uhr

Benny Stark

Komödie mit Katja Studt, Götz Otto, u. a.
Sa., 7. März 2026, 20 Uhr

Es ist nur eine Phase, Hase

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz 2026

Komödie mit Alexandra Kamp, Pascal Breuer u.a.
Samstag, 25. April 2026, 20 Uhr

Der Vorname

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

&

Kindertheater ab 4 Jahren
Di. 5. Mai 2026, 10:30 Uhr und 16:30 Uhr

Die Bremer Stadtmusikanten –
oder wie man Räuber besiegt

für eine nebenberufliche Tätigkeit (mündliche Interviews,
vorwiegend in Privathaushalten an Ihrem Wohnort).
Wenn Sie aufgeschlossen sind, über ein sicheres Auftreten
verfügen, an Menschen, interessanten Themen und an
einem kleinen Nebenverdienst interessiert sind, dann
schicken Sie uns einfach einen tabellarischen Lebenslauf
zu (keine Zeugnisse, noch kein Passbild).

IfD Institut für Demoskopie Allensbach
Interviewer-Ressort · 78472 Allensbach
interviewer@ifd-allensbach.de

www.ifd-allensbach.de/das-institut/interviewen-fuer-allensbach/

Das renommierte Institut für Demoskopie Allensbach sucht

Interviewer (m/w/d)

Fachverkäufer (m/w/d) in Vollzeit (40 Std./Woche) gesucht
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unser Fachgeschäft Angelgeräte Bode in

Frechen ab sofort – oder nach Absprache – eine engagierte Vollzeitkraft.

Deine Aufgaben:
• Fachkundige und ehrliche Beratung
unserer Kundinnen und Kunden
• Kassentätigkeiten und aktive
Mitgestaltung des Verkaufsraums

Das bringst dumit:
• Erfahrung im Angeln ist wünschenswert,
aber kein Muss
• Quereinsteiger sind herzlich willkommen
• Teamfähigkeit, Kundenfreundlichkeit
und Zuverlässigkeit

Wir bieten:
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem
familiengeführten Unternehmen
• Geregelte Arbeitszeiten
• Mitarbeiterrabatt und Teamevents
• Ein kollegiales, wertschätzendes
Arbeitsumfeld

Interesse geweckt?Dann freuen wir uns
über eine kurze Bewerbung per E-Mail
mit Lebenslauf (ein Anschreiben ist
optional) oder komm gern persönlich bei
uns vorbei.

Kontakt: Lisa Secci / Thomas BodeGebr. Bode GmbH
02630-963371 oder 0261-9224440 · info@angelgeraete-bode.de

Industriestraße 9 · 56218Mülheim-Kärlich

Nette Telefonstimmen für Erotik Line ge-
sucht. Homeoffice, flexible Arbeitszeiten
und hoher Verdienst. Tel. 0221-
964464218

Zur Unterstützung unserer Patienten su-
chen wir examinierte Fachkräfte, Pflege-
helfer LG1/LG2, Arzthelfer, Mitarbeiter in
der Hauswirtschaft und Betreuung (m/w/
d) in Voll-, Teilzeit oder zur Aushilfe für
unsere Niederlassungen Merheim und
Porz. Ein Führerschein ist wünschens-
wert. Bewerbungen unter: 0177-
2001123 sy@krankenpflege-walter.de

PDL & stellvertr. PDL, sowie ex. Gesund-
heits- und Krankenpfleger und ex. Alten-
pfleger m/w/d in Voll- oder Teilzeit ge-
sucht. Private KFZ-Nutzung u. Weiterbil-
dung möglich. Einsatzort Köln. 0177-
2001123 sy@krankenpflege-walter.de

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Machen Sie mehr aus Ihrer Leidenschaft
zum Wein! Verstärken Sie unser Team m/
w/d bei Weinfesten, Veranstaltungen
oder in der Kundenberatung. Neugierig?
Dann lassen Sie uns sprechen 02271-
60590100, 0178-5068733

Verkäufer (m/w/d) für Verkaufsstände und
Hofladen in Spargel- u. Erdbeersaison ab
April auf 603,- € Basis u. kurzfristiger Be-
schäftigung gesucht. Bewerbungen (von
Mo.-Fr. 8.00-16.30 Uhr) unter Tel.: 0221-
7087927. www.spargel-fuchs.de

Erledige sämtliche Innen- und Außenarbei-
ten, Trockenbau z.B. Garten-, Putz- und
Maurerarbeiten, sowie Laminat u. Pflas-
terarbeiten verlegen, streichen, abreißen,
fachgerechte Ausführung, rund ums
Haus 0176-25389824

Transferdienst Köln sucht Rentner. Fahrer.
Minijob. info@drivelogistic.de

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Reinigungskraft (m/w/d) als Minijob für un-
ser familiengeführtes Hotel in Refrath ge-
sucht. 02204-586980

Aushilfe für Alltagsbegleitung mit Führer-
schein gesucht. 0221-95930728. Zuverlässige Reinigungskraft für Mo 4,5

Std. & Di 1,5 Std/Woche für unsere Trep-
penhäuser mit Fahrstuhl in Köln Weiden
gesucht. 01525-3530641Erzieher/in ( m/w/d) staatlich anerkannt, in

Vollzeit für Kita St. Josefshaus in der Köl-
ner Südstadt gesucht. Melden Sie sich
einfach telefonisch unter 0221-328161

Kauf-Suche Haus/Wohnung/Garage privat
0173-6687086

Erfahrene Frau sucht Putz-/Bügelstelle
0151-53237366

Installateur hat zeitnah freie Termine
0177-4952020

Zuverlässige Putzhilfe (junger Mann) sucht
Nebenbeschäftigung im Privathaushalt
in Köln. Sorgfältige und gewissenhafte
Arbeitsweise. 0176-20508896

Pflanzen Mohr, Hahnwald sucht freundli-
che, zuverlässige, kundeorientierte Per-
son für Empfang, Telefon und Kasse
Mo./Do./ FR + SA 10.00 -16.00 Uhr 0177-
3560835

Unternehmen aus Köln-Poll sucht Aushilfe
auf Teilzeitjobbasis für Fahrtätigkeiten
7.5to, flexible Arbeitszeit, Führerschein
C1/3, Tel. 0173-2359230

Reinigungskräfte und mitarbeitende Vorar-
beiter/in für Willy Brand Gesamtschule in
Höhenhaus gesucht. Arbeitszeiten von
15.00-18.00, Vorarbeiterin bereits ab 14
Uhr. Informationen HS-Gebäudereini-
gung. 0221-7904735

Junge Familie, 2 Kinder (9 + 12), Hund und
Wohnmobil sucht hübsches Haus mit
Garten, mindestens 5 Zimmer, gerne mit
Einlieger, keine Hauptstraße, nette Nach-
barn, übernahmeflexibel. Keine Bankfi-
nanzierung nötig. von Emhofen Immobili-
en, 0221-9405510, www.vonemhofen.de

Arzt sucht Widdersdorf, Lövenich, Weiden,
Einfamilienhaus für Tochter (4-Personen-
haushalt), ab 120 m² Wohnfläche. Über-
nahme bis Jahresende, Sofortzahlung
möglich. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

Frau sucht Putzstelle. 0152-15119094

Fahrer (m/w/d), (9-Sitzer) für Schüler/Werk-
stattverkehr mit Personenbeförderungs-
schein auf geringfügiger Basis gesucht.
Gerne Hausfrauen/Rentner. 0221-
836151

Gärtner bereitet Ihren Garten für den Früh-
ling vor, auch Terrassen u. Pflasterreini-
gung. 0152-18660949

Dachdecker sucht Arbeit, Flachdachrepara-
turen, Garage, Gartenhaus etc. 01520-
3760516

Reinigungskraft m/w/d für Büroreinigung
auf geringfügiger Basis für Köln-Ossen-
dorf gesucht. AZ 5 x wöchentlich ca.
1,75 Std. (Arbeitsbeginn 05:00 Uhr) Ge-
bäudereinigung D. Hansen GmbH Tel.
02208-9193510

Innenausbau, Trockenbau, Fliesen- u. Ma-
lerarbeiten, Bodenbelag. Fenster und Tü-
ren-Verkauf und Montage 01516-
6935951

Gärtner (w/m/d), gelernt, auf der Suche
nach seinem Traumjob soll sich doch un-
bedingt bei Pflanzen Mohr melden. Wir
haben genau den passenden Job! 0177/
3560835

Pflanzen Mohr, Hahnwald sucht Power-
kraft zum putzen, wässern, gärtnern
mind. 20 Stunden, besser Vollzeit 16.- Eu-
ro/ Std. 0177/3560835

Pflanzen Mohr sucht Wagenwäscher
Samstag 8.00-16.00 Uhr 16.-Euro 0177/
3560835

Handwerker, Innenverputz, Trockenbau,
Fliesen, Tapezieren, Streichen, Laminat.

0157-53841909

Haushaltshilfe für Tierhaushalt gesucht! 5
x pro Woche, Mo-Fr, jeweils ab 11:00 Uhr
für 3 Stunden, bitte nur telefonische An-
fragen ab 12:00 Uhr, 0162-7144188

Biete Reinigung, Gartenpflege, Umzüge,
Malerarbeiten, Abbrucharbeiten, Entsor-
gung 0176-70155466

Ich bin Rentnerin, kann gerne für Sie Einkau-
fen, Kochen, Zuhören und Spazierenge-
hen. Porz. 0157-81929848

Lager-/Produktionsmitarbeiter für gut be-
zahlte Dauerstellungen AGILIS-Zeitarbeit
GmbH 0221-234785

Aushilfe/Teilzeitkraft, weiblich, für kleinen
Kiosk gesucht. 0163-3317779

Maler, Bodenleger auch Putz und Fliesen,
exzellent und günstig, 0160-95506055

Suche Gartenarbeit inkl. Entsorgung, Pflas-
tern und Entrümpelung. Näheres Informa-
tionen 0176-80145205

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474 Mit seriösem Außendienst Geld verdienen!

0178-4769321

IhreAnzeigenauchonline!

Ein Angebot von:

VON MATTHIAS HENDORF
Köln. Wann das Dom-Ho-

tel nach bisher 13 Jahren Ab-
bruch, Sanierung und Neubau
tatsächlich eröffnet, ist wei-
ter unklar. Ein offizieller Ter-
min fehlt bis heute. Zuletzt
hieß es vom Eigentümer, der
Bayerischen Versorgungskam-
mer (BVK), dass die Abnah-
me durch die Behörden erst
2026 abgeschlossen sein soll-
te. Wann das konkret sein soll,
ließ die BVK bisher offen.

Neulich hat ein Sprecher
des Unternehmens mitgeteilt:
„Die baubehördliche Abnahme
wird im zweiten Quartal 2026
erfolgen.“ Das meint April bis
Juni. Ursprünglich war sogar
mal der November 2025 ange-
dacht. Es könnte sich also um
eine Verzögerung von bis zu
sieben Monaten handeln.
Die komplexe Baustelle

macht seit Jahren Probleme,
immer wieder dauert es länger.
Zur Investitionssumme äußert
sich die BVK nicht. Später be-
treibt die Althoff-Gruppe dort
ein Fünf-Sterne-Plus-Hotel
mit rund 130 Zimmern.
Der BVK-Sprecher teilte zum

weiteren Verfahren mit: „An
die baubehördliche Abnahme

schließt sich der Probebetrieb
des Gebäudes an, ebenso wie
die offizielle Übergabe an die
Althoff-Hotels.“
Auf der offiziellen Internet-

seite von Althoff heißt es, das
Hotel „erstrahlt in 2026 nach
umfangreichen Sanierungs-
und Modernisierungsarbeiten
im neuen Glanz“.
Aber ist eine Eröffnungwirk-

lich in diesem Jahr realistisch,
wenn die Abnahme tatsächlich
erst Ende Juni stattfinden soll-
te? Reichen sechs Monate Pro-
bebetrieb? Inklusive Personal-
findung und Einarbeitung?
Aktuell sucht Althoff laut

der Internetseite nur Bewer-
berinnen und Bewerber für ei-
nen Job: einen sogenannten
Executive Housekeeper, der
in Vollzeit zum 1. Mai anfan-
gen soll. Darin heißt es: „Als
absoluter Koordinationsprofi
haben Sie alle Housekeeping-
Abläufe im Blick und bringen
proaktiv Ihre Ideen für Opti-
mierungen mit ein.“
Eine Althoff-Unterneh-

menssprecherin verweist be-
züglich einer möglichen Eröff-
nung auf die Termine, die die
BVK verkündet. Alles Weitere,
auch der Probebetrieb sowie
die Personalfindung, hängen

demnach davon ab. Das neue
Dom-Hotel wird nach sei-
ner Eröffnung neben dem Ex-
celsior Hotel Ernst das zwei-
te Fünf-Sterne-Hotel in Köln
sein. Beide befinden sich di-
rekt am Dom. Seit 1893 steht
das Dom-Hotel am Roncal-
liplatz, es wurde im Zweiten
Weltkrieg teils zerstört. Da-
nach wurde es mit Trümmer-
teilen aufgebaut, was 2017
zum Problem wurde. Statt der
geplanten Sanierung im Be-
stand brach die BVK bis auf
die denkmalgeschützte Fassa-
de und das Treppenhaus alles
ab und errichtete einen Neu-
bau. Der damalige Projekt-
steuerer Turadj Zarinfar hat-
te 2017 auf der Baustelle sogar
von „einer lebensgefährlichen
Situation“ gesprochen.
Neu sind im Dom-Hotel: der

Wellnessbereich im Unterge-
schoss und der Haupteingang
zum Roncalliplatz hin statt
zur Domplatte. Ebenfalls neu
ist das zurückgesetzte Staf-
felgeschoss auf dem Dach in-
klusive Restaurant und Veran-
staltungsraum – beides auch
ohne gebuchte Übernachtung
zugänglich. Ins Erdgeschoss
ziehen Einzelhändler wie Kof-
fer-Hersteller Rimowa.

Ist eine EröffnungIst eine Eröffnung
in 2026 nochin 2026 noch
realistisch?realistisch?

So sieht die Baustelle des
Dom-Hotels gerade aus.

Foto: Matthias Hendorf

Termin steht noch nicht fest
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Unsere Website
bietet jetzt
noch mehr -
noch mehr
Infos für
Sie!

Auf unserer Website bieten wir täglich die aktuellen
Neuigkeiten aus unserer Region – und dazu Umfragen,
Bilder und vieles mehr! Neugierig geworden?
www.rheinische-anzeigenblaetter.de

Die Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Köln, die
Handwerkskammer zu Köln
und Teile der Politik haben
am Montag auf den laufen-
den Bürgerdialog zur Um-
gestaltung der Deutzer
Freiheit reagiert und da-
vor gewarnt, die Straße für
Autos vollständig zu sper-
ren. Das Mobilitätsdezernat
nimmt nach dem im Jahr
2023 gescheiterten und um-
strittenen Verkehrsversuch
derzeit einen zweiten An-
lauf, um den Verkehr auf
der Einkaufsstraße neu zu
ordnen.

VON TIM ATTENBERGER

Deutz. „Die Deutzer Frei-
heit darf nicht für den Auto-
verkehr dauerhaft gesperrt
werden“, sagte ein Sprecher
der Handwerkskammer auf
Anfrage des „Kölner Stadt-
Anzeiger“. Entscheidend sei,
dass die eingebrachten An-
regungen und betrieblichen
Belange tatsächlich in die
konkrete Planung einfließen
und der Prozess neutral so-
wie transparent durchgeführt
werde. „Wir brauchen keine
Verkehrsversuche, sondern
eine solide Planung, die alle
Interessen berücksichtigt. Die
ist erst dann sinnvoll, wenn
auch das Geld für eine Neuge-
staltung der Deutzer Freiheit
zur Verfügung steht“, sag-
te IHK-Hauptgeschäftsführer
Uwe Vetterlein. Der öffentli-

che Raum sei kein Versuchs-
labor.
Die Bezirksvertretung Innen-

stadt hatte die Stadtverwaltung
imMärz 2024 damit beauftragt,
ein Mediationsverfahren auf-
zusetzen, um eine Lösung für
die Deutzer Freiheit zu fin-
den, die auf eine „möglichst
breite Akzeptanz“ stoßen sol-
le. Das Mobilitätsdezernat ent-
schied sich für ein abweichen-
des Format. Das nun gewählte
Verfahren sei keine Mediation
im klassischen Sinne, sondern
„eine Konfliktklärung mit me-
diativen Elementen“. An dem
Bürgerdialog kann sich zudem
nicht jeder Anwohner beteili-
gen. Etwa die Hälfte der Teil-
nehmer sind laut der Stadt Bür-
gerinnen und Bürger, die per
Los ausgewählt wurden.
Die Bezirksvertreter forder-

ten, dass bei der Mediation
„die Vor- und Nachteile einer
autofreien Lösung diskutiert
und abgewogen“ werden sol-
len. Gleiches soll für die Frage
gelten, ob die Stadt die Deutzer
Freiheit in eine Fußgängerzo-
ne (mit Fahrrad frei) oder Fahr-
radstraße umwandeln soll – ein
ergebnisoffener Auftrag also.
Das Mobilitätsdezernat hat-

te in seiner Auswertung des
Verkehrsversuchs die Auto-
freiheit allerdings bereits als
Mehrheitsmeinung darge-
stellt. „Die Rückmeldungen
ergeben, dass Anwohner, Be-
sucher und Arbeitnehmer in
großer Mehrheit die Autofrei-
heit befürworten“, heißt es

Nächster VerkehrsversuchNächster Verkehrsversuch
an der Deutzer Freiheit?an der Deutzer Freiheit?

Bürgerdialog gestartet – Stadt Köln will Situation an der Einkaufsstraße erneut verändern

Die autofreie Deut-
zer Freiheit wäh-
rend des Verkehrs-
versuchs im Juni
2022 Foto: Weiser

im Bericht der Stadt. Die Au-
tofreiheit landete zwar unter
den 2759 Befragten bei den
Wünschen für die Zukunft auf
dem ersten Platz, tatsächlich
sprachen sich aber nur 22,4
Prozent dafür aus – eine große
Mehrheit ist das nicht.
Teile der Politik betrach-

ten den Bürgerdialog entspre-
chend kritisch. „Wir erwarten
eine offene, ehrliche Kommu-
nikation statt Entscheidungen
im kleinen Kreis“, sagte Ste-
fan Götz, verkehrspolitischer
Sprecher der CDU. Köln ste-
he angesichts maroder Brü-
cken, einer überlasteten KVB

und schlechter Straßen zudem
vor deutlich dringenderen ver-
kehrspolitischen Herausforde-
rungen.
„Köln braucht eine Ver-

kehrspolitik mit Plan und Au-
genmaß. Der Verkehrsde-
zernent muss sicherstellen,
diesmal ein rechtskonformes
Vorgehen zu wählen, welches
vor allem die Bedürfnisse der
örtlichen Akteure berücksich-
tigt“, sagte SPD-Fraktionschef
Christian Joisten. Wichtig sei
die frühzeitige Anhörung und
Einbindung aller Beteiligten
auf der Deutzer Freiheit.
„Wir befürworten, dass die

Verwaltung am Ball bleibt und
einen neuen Schritt beim Ver-
kehrsversuch startet. Wir er-
warten, dass aus früher ge-
machten Fehlern gelernt
wurde“, sagte Dustin Wegner
(Volt). Die Entwicklung hin zu
einer autoarmen Stadt sei ein
langwieriger Prozess, der auf
evidenzbasierte Versuche an-
gewiesen sei.
„Wir fordern schon lange

eine autofreie Fußgängerzo-
ne auf der Deutzer Freiheit“,
sagte Angela Bankert (Lin-
ke). Beim vorzeitig abgebro-
chenen Verkehrsversuch seien
die Konflikte zwischen Fuß-

gänger- und Fahrradverkehr
nicht gelöst worden. Die Stra-
ße sei nicht so attraktiv gestal-
tet worden, dass man sich ger-
ne dort aufgehalten habe. „Das
sollte dieses Mal besser funkti-
onieren“, so Bankert.
„Die Deutzer Freiheit ideo-

logisch vom Autoverkehr zu
befreien, ist zu kurz gedacht.
Handwerker, Pflegekräfte, äl-
tere Menschen oder Menschen
mit Mobilitätseinschränkun-
gen sind auf eine Erreichbar-
keit mit dem Auto angewie-
sen“, sagte Roberto Campione,
stellvertretender Vorsitzender
der FDP/KSG-Fraktion. Eine

moderne Verkehrspolitik den-
ke in Lösungen statt in Verbo-
ten.
Die Grünen stärken dem

Bürgerdialog und dem Mo-
bilitätsdezernat den Rücken.
„Den von der Bezirksvertre-
tung beschlossenen und nun
von der Verwaltung begon-
nenen Dialogprozess zur Ge-
staltung der Deutzer Freiheit
unterstützen wir selbstver-
ständlich“, sagte Fraktionsge-
schäftsführer Lino Hammer.
Die Frage danach, was dieses
Mal besser laufen müsse als
beim Verkehrsversuch, ließ er
unbeantwortet.
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